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optionaler Einbauort für kundeneigenen Wärmezähler
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Stromversorgung aus der Hausanlage1)
STW erforderlich wenn Hausanlagentemp. ≤ 75°C und / oder Netztvorlauftemp. > 120°C2)
Probenahmestellen3)

Wasserzähler zur Einstellung des Ladevolumens4)

4)

Bei RLT - Regelkreisen muss die Rücklauftemperatur auf maximal 35°C begrenzt werden.5)
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VG2 Raumheizungsanlage mit Lüftung (mehrere Regelkreise mit 2-Wege-Ventilen) und kundenseitiges Speicherladesystem 17
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